
Gemeinsam eine resiliente 
Versorgung in Krisen und 
Katstrophenzeiten gestalten

Die Fördermaßnahme „sektorübergreifende Maßnahmen resilienter Versorgung“ stärkt die
Resilienz Kritischer Infrastrukturen gegenüber aktuellen und zukünftigen Herausforderungen.
Als Begleitvorhaben vernetzt SEKTOR-X-NET die 14 Verbundprojekte, stärkt den
projektübergreifenden Wissenstransfer und unterstützt die nachhaltige Überführung von
Erkenntnissen in Praxis und Öffentlichkeit.

Zentrale Herausforderungen
▪ Interdependenzen und zunehmende 

Vernetzung Kritischer Infrastrukturen
▪ Komplexe und sektorübergreifende 

Krisenlagen
▪ Fragmentierung von Einzelwissen und 

Forschungsergebnissen
▪ Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse in 

die Praxis
▪ Sektorübergreifende Nutzbarmachung von 

Forschungserkenntnissen

Die Rolle von SEKTOR-X-NET
▪ Identifiziert Querschnittsthemen und 

sektorübergreifende Erkenntnisse
▪ Entwickelt einen Best-Practice 

Werkzeugkoffer und Resilienzplan
▪ Unterstützt den Wissenstransfer von 

Forschungsergebnissen in die 
Praxis und Öffentlichkeit

▪ Stärkt die Synthese, nachhaltige Nutzung 
und Sichtbarkeit der Projektergebnisse

Welche sektorübergreifenden 
Themen müssen wir unbedingt 
betrachten? Bringen Sie sich ein! 
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